
Brigade Befehle, i
» Die Eapitaine

und befehlShaben'
Offiziere von

Eompanien in der
Sien Brigade, 7t.
Division, Pa. Mi-
liz, werden ihre re-
sp'ktiven Eompa- .
nien, völlig aue-ge-

/ rüstet, so wie eS !
- /daS Gesetz erfor-

versammeln, am erste» Montag im Mai, wo-
von die Eapitaine ihren respektive» Eompag-
nie» aesetzmäßige Nachricht Neben werden,
von ven Piayen wo l>e zu paraViren baden.

Und den freiwilligen Eapitaine von freiwilli-
gen Eompagnien, wird ebenfalls Nachricht
gegeben, daß sie ihre Eompagnien auch am
ersten Montag im Mai varadiren laßen, wo-
von sie gesetzmäßige Anzeige geben sollen.

Die verschiedenen Batallionen haben sich
wie folgt zur Parade und Inspektion zu ver-

Das 2te Datallion deck 2ten Regiments,
befehligt von L>eu». Colone! Da » ielH
Bastian, auf Montags de» lOlen Mai,
in Millerstaun.

Das Iste Batallion des 2ten Regiments,
befehligt von Colone! Harriso n Mit«
l e r, auf Dienstags den Ilten Mai, in Fo-
gelsville.

Da« lste Batallion des sten freiwilligen
Regiments, beftblig» von Eolonel G eorqe
W e n'n e r, am Samstag de» 2Zste» Mai,
in Alleiitann.

Das 2te Batallion des 4ten Regiments,
befebligt v»n Lient Colone! T a m K i st-
l e r, aufäreitaas den >4 Mai, in Lynnville.

Das Iste Batilliou des 4ien Regiments,
befehligt von Eolonel Dwen Säger,
auf Samstags den löten Mai, in Sägers-
ville.

DaS kie Miliz Regiment, befehligt von
Lient E. lonel W m Lill y, auf Montags
den l?ten Mai, in Lehighion.

Da« 2»e Batallion des Sten freiwilligen
Regiments, befehligt von Eolonel (Aeorge
W e nner, auf Dienstags den ISten Mai,
in Weißvort

Da« Iste Batallion des Sten freiwilligen
Regiments, befeblig» von Eelonel George
Smi » h, auf Mi'twech« de» Igten Mai,
am H.iuse vo» Joseph Hunsicker, in Heide!
berq>

Da« Iste Batallion des Isten Regiments,
bcfebliqi von Colone! Cbas E d e I m a n,
auf Donnerstags den Allsten Mai, am Hau
se von Ely Sreckel. in Süd Wbriiball.

Das 2>e Batallion, freiwilliges Regiment,
No !Z, befehligt von Lieu» Eolonel He r-
m a n R » v v. auf Freitag« de» 21. Mai,
i» Trerlersraun.

Da« 2te Batallion des Isten Regiments,
befehligt von Lieu». Colone! Ehas. Tror>
e l, auf Samstags den 22sten Mai. in Allen-
tan»

Alle Batallionen werden »m 1V Ukr Mor> i
gen« formirt, wovon ma» Obacht zu nehme»!

Die Adjutanten und befeklSKabenden Oft!
fizieren von Eompagnien werden ersucht ihre j
Return« an odengeuxldeten Tagen an mich!
einzuhändigen

Capitaiiie von MilizEompagnien werden
besonder« aufgefordert, ihre EnrollmentS j
xiinkilich nach den« Gesetz zn machen. Alle
Mannspersonen zwischen dein Alter von 13
und müßen einroUirr werden, ansgenom,
men diejenigen die das Gesetz befreit. Die-
len- ;en zv.'ischen den, ?I!ter ?»on 18 und 21
sind nicht verpflichtet Miliz Dienste zn twn

?n.ülfiN aber bcmungeachcei einrollirt wer«
den

Sollten die Eolonels wnns.he» eine Abän-
derung in dem bestimmten Platz zur Inspek-
tion ihrer resvektioen Baiallionen zn m-icben,
so sind dieselbe ersucht in der Druckerei des
" Lecha Patriols" anzurufen, und solche qe-

wünschte Veränderung anzugeben, welche
punkilich besorgt werden soll.

Die Strafe sür Nicht-Beiwohnung bei Pa-
raden ist 50 Cents.

Neuben Strauß, Brig. Jnsp.
der 2ien Brig. 7len Division, P. M.

April IS nqbß

Neue Azzkunft.
Der Unterzeichnete, dankbar fnr genossene

K»ndsch»rf', bittet um Erlaubniß den Ein,
-vc-bner von Allentaun und Umgegend anzu-
zeigen, diß er soeteu empfangen bat und im

Begriff stekk ein großer und brillianter Stock
von FruhjahrS und Sommer Guter auSzu-
packen, welche er versichert fnblt so niedrig
verkaufe» z-l könuen, womit die all-
gemein zufrieden sein weree». Sein Stock
besteht, unter andern, aus folgenden

Trockenen (Hmern:
Breites Tuct, un» Eassimeren von verschie-

denen Arien und Preisten, Satinetis, Ken-
tucky Jeans, ein sebr schönes Assortiment
braune, goldene Mirture ».andere lweedS,
schicklich fiirRöcke, Tweed Eassimeie, Fäncy
Gnmbroens, Monieriy Eassimere, Ealifor-
»in Streips, Baumwoll-Plaie« und Streips,
Sommer Tuch, Velvet Eord, Aork Gam-
droon, French Eassimere, Seide, Sattin,
Morsaile« und ankere« Westenzeug, Dreß
Seide, Bombazines, Alpaccas, Mouslin de
Lains, Manchester, Scoich und einheimische
Ginghams, Painted und Balzerines,
Borage, Ney, Tbibet u andere Fäncy Som-
dere Eravats ?Eia allgemeines ZlssortimentStrumpfe. Stocks, Hemdekra-
gen und Busen, Läces, Edgings, Bobinetts,
Jackiieits ic. Ebenfalls: ein sehr großer
Vorratb Prints, worunter sich ein neuer
Styl der berübmten Meriniack Prints befin-
det?ede.isallS. ein hubscher Vvrraih Para-
so!« und Umbrcllas, Palmlaud- und Leghorn
Hüte, ».

Groccries:
Als: Eaffee, Zucker, Thee, Ehocolate,

Molasses, Honig. Makarele, Schad. Salz.Farbestoff, Gewürze ?c-Gleichfalls : Em
vollständiges Assortiment Glaß-, Quirns-
und Erdene-Waaren, u. f. w.

Alle die obige Guter?wie auch solche die
nicht beschrieben sind ?werden an einem ge-
ringen Profit verkauft.

Elias MklP.
LiLc.itüUt?, AxrK !S. nq!w

Die Schiffahrt geöffnet;
Die Lecha Transportations Gesellschaft.

Die Eigenthümer dieser alt errichteten Linie, geben Nachricht, daß sie
Mnnn bereit sind alle Arten AaufmannSgüter. an «hrem altln Stand, zu

an Brock'« LadunaSrlatz. der erste «ntt/kalb der V.ne St.

dem Delaware, und nach Yardleyoill,. Taylor-v.lle, Renhope Ea-
ston, Bethlehem, Allentaun, Mauch Ebnnk, Penn Häven, Wbe« Häven und W'lkeSdarre

zu verschiffen. Sie sind ebenfalls vorbereitet Güter von und nach Neuyork nach WilkeS-

darre, und allen Zwischensätzen, den Delaware. Raritan und Lecha bem

cha und Susgukhanna Riegelweg entlang, zu schiffen. Guter von Nu

york zu verschiffen haben, belieben bei den Herren Barnet und Nmo. k 4 Dcy
Straße anzusprechen, welche alle nöikige Auskunft geben werden. Guter durch diese Linie
verschifft, gehen mit JameS u. S. Nelson'S Lm'e von Sloop« von Neuyork nach '-»-»'»««'

Eeder Straße, Nord River Seite, der Stadt Neuyork zu treffen ist. Kaufleute und andere
die Waaren von Neuyork nach irgend einem der obigen Plätzen zu verschiffen haben, finden
diese Route die kürzeste und geschwindeste.

Dieselbe besteht aus zwei und zwanzig erster Claße gedeckten Böten,
und werden geleitet durch nüchterne und dienstwillige Tapitaine. Wir hoffen daß unsere
lange Erfahrung in diesem Geschäft, und pünktliche Beobachtung der Interessen von Kun-
den, un« ihre fernere Unterstützung sichern wird.

Agenten: Eigenthümer:
H. S, Moorhead, Philadelphia, P S. Michler, Jacob Able,
John Ovdycke, Eiston, McScerS Forman, Wm. Muirhead,
Henrn E t«ütter, Bethlehem, John Opdycke, Drake und Hulik,
August»« I Ritz. Allentann, «. Wright n. Nephew, R. Kent,

R und E Lockhart, Mauch Ehunk, H. S Moorhead, Pretz, Säger, u. Co.
A. Pirdee und Eo, Penn Häven, Selfridge und Wilson, John Romig,
Horton und Bolle«, WilkeSba.re, Firma von
Barnet und Bivleman, Neuyork, "

Ablc, Wilson, uud <sv.
Allentann, März 23,

.

nq?SM

Li ue Be rle gung.
Charles S. Massey,

Uhrmacher in der Stadt LlUentaun.
Ergreist diese Gelegenheit seinen Freunden und einem geehrten Publikum anzuzeigen,

vag er sei» Geschäft eine knrze Strecke östlich von seinem alte» Stand, auf der nämlichen
Seite der Hamilton Straße, und zwar nur eiu'ge Tbiiren innerhalb der Friedensbote Dr»,

ckerei, und folqlich der Reformirten Kirche gegenüber verleg» ha»; und ohnlängst von Phila-
delpbia uud Neuyork mi» dem schönsten Stock in sein Fach gehörenden Waaren zurnckge-
kebrt ist, welcher noch je in Allentann zum Verkauf angeboten wurde, und welcher nun in
Zusatz zu seinem Vorigen ein vortreffliches und glänzende« Assortiment ausmacht. Sein
Steck besteh» Uttikr andern aus folgenden Waaren:

Messingnen Hausnbren mir Aasten, an den allerniedrig-
sten Preisen; goldene und silberne Palent-Liver Sackubreii;

andere Arten Sackubreii, zu zablreich bier anzufubren.
Ferner . Silberne Tbee- und Suppen-Ldffel. Ebenfalls:

Eine prachlvollc und unübertreffliche Answabl goldene Fmger- und Ohrrin-
ge ; sehr schöne Brustnadelu,

Nebst einer der besten Auswahlen goldener und silberner Brillen, worauf je ein menschli-
che« Auge geblickt bat, passend fnr jede« Aller ; goldene und silberne Lead»Pincil»Eäses, ».

soust alle Alte» Waaren, die zu seinem Geschäft gehören.
Obige Waaren hat er, da er einen großen Stock einaeleqt ha», sehr billig erhalten, und

kann dieselben demzufolge auf die rechte Art, nämlich billig wieder im Kleine» ablaßen, und
glaub» behaupten zu dürfen, wohlfeiler als eS je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen, werde,, billig und pünktlich besorg». Auch steh»
z er für einen gewißen Zeitraum für alle Artikel die feine Werkstätte verlaße» gut.

I Er ist dankbar fnr genossene Unterstützung und ladet daS Publikum ein anzurufen und
! seinen Stock zn besehen, indem alles nnentgeldlich gezeigt wird. Geschieht dies, so fühlt er

j verNcvert, rast dasselbe sich bald Überzeugt daben wird, d«ß frinr Waaren unübertrefflich
l Uiid sehr wohlfeil sind ; welches dann seine Kundschaft immer mehr und mehr vermehren
i und er fernerhin sich angetrieben fühlen wird, ein lebhaftes Dankxefühl für dieses gezeigte
! Wohlwollen in seiner Brust zu nähren?und er gibt das Versprechen, daß eS jedenfalls ge«
fchehen soll.

Charles S. Massey.
jAlpri«. ngbv

"
zur Versckiffttuq von Kaufttlauns-iHütcr

zwischen Pbiladelphia, AardlenviUe, Tanlorsville, Nen Hope, Easton. Beth-
lebem, AUemann, Manch Ci»unk, Penn Häven, Wlmes Häven, Wilkes-

; barre, und allen dazwischen gelegenen verlern dem Delaware und Lecha
Caual, und Lecha und Susqüehauna Niegelweg entlang.

Der Eigentknmer stattet den alten Kunden die«
! ser Linie, für die liberale Kundschaft, hieziivor er-
! LZZhalten, hierdurch Dank ab, und bittet um eine
! Fortdauer derselben. In Zusatz der großen An-

'
'

zahl Böten, die er von seinen frnheren Gesellschaft
lern (Edelman und Bachman) gekauft hat, hat er

, zwölfNeue und Errra Gute erhalten, welche alle von nüchternen, fleißigen und sehr
willfährigen Eapitäne geleitet werden. Da er eine große Anzahl Böte hat, so ist er da-
durch in den Stand gesetzt, jeden Tag der Woche (wenn nöthig) von Philadelphia (Sonn-
tag ausgenommen) eines oder zwei, für obenbenamte Plätze abzusenden. Alle Aufmerk-
samkeit wird durch die Agenten an de» verschiedenen stellen beobachtet, um Güter die
durch diese Linie verschifft werde», sobald aIS möglich fortzuschaffen.

K lufmans Güter von allen Benennun.ien werden inPhiladelphia, an dem ersten Wkars
der Herren Earlisle und GaSkell, Race Straße, an der Delaware, in Empfanq genomen,
Er wird auch Guter von Neu Dork nach WilkeSbarre, und allen Zwischen-Plätzen, dem

, Delaware, Raritan, und Lecha Eanal, und dem Lecha und Susqnekauiia Riegelweg ent-
l lang verschiffen Diejenigen die Güter von Neu Aork zu verschiffen habe», belieben an
Boards der Trenton S>l'ooners anzurufen, nämlich : Der Mary P. Stevens, Emma,
Mercer, und James Madifon, an dem Albany Basin, Fuß der Eedar Straße, Nord-Riv«
er, allwo sie alle nolkwendige Auskunft erhalten können.

Kanfnianns-Gnier die durch diese Linie von Neu Jork verschifft werden, gehen mit Jona-
than S. Fisch und Eomp'S Linie von Schooners, welche am Fuße der Eedar Straße. Al-
bany Basin, Nord River, zu treffe» sind, von Neu Aork nach Trenton.

Der Eigenthnmer hat große »nd bequeme Stobrhäuser z» Easton, AreemanSburg, Beth-
" lkhtm, Allentaun, WeiSport, Mauch Ehunk, WhiteS Häven und Wilkesbarre.

Kaufleute und Zlndere die Güter von Neu Aork nach irgend einem der obigen Plätzen zu
' verschiffen haben, finden diese Route die allerschncliste.
! I. G. Cool, Eigenthümer.

Agenten:
EarliSle und GaSkell, Philadelphia, William Hccker, Allentaun,

' Skephen Long, " Lewis Weiß, Weißpor»,
George W Housel und Eo. Easton, Asa Packer, Mauch Ebunk,
G u A. Bachman, FreemanSburg, s?orton nnd S'oleS, Wl'ile Häven,
Nacc und Steckel, Bethlehem, Horton und BoleS, Wilkesbarre.

> N a ch w e i s 1« 11 g t! II :

l und Eo . Ridgwav und Budd, Anderson, White und Lippincott, Jordan und Gebrüder,
Waterman und V»unq. Waterman und OSbourue, Peier Sites, M. Trump und Söhne.

> Henry Erosky, John Mcöliiitock.

Wilke « barr e?Zcba Bennet, H. McGilchrist, Martin Long und Eo. E.
Jsaac Wood.

Neu ?1 or k?Mahlon Buckman. Daniel D. Eonover, Samuel Meiler, und die Eapi
> täne der Trenton SchvonerS, welche I. S- Fisch und Eo. angehören.
l »tpril 11. ?ab.

Union Gnalden !

» Ihr habt Such in voller Uniform,
A zur Parade zu versameln, auf Sam>

staqs den Isten Mai, um 12 Uhr
Mittags, am Gasthause von E l y
Sieckel, in Sud Wkeilhall, Taun-

?l / fchip, Lecha Eauuly. Pünktliche Bei-
wobnung ist erwartet. Auf BefehlEapitaius,

Jesiah Strauß, O. S.
M.'.rj ZO,

Entlaufenes Rind.
Es einlief dem Unterzeichne-

ten, in Lowhill Taunschip, von
Plantasche des Jacob Derr,
einigen Tagen ein zweijähr-

iges Rind. Daßelbe ist von brauner Farbe,
mit weißen Flecken um den Kopf. Wer ihm
Nachricht davon gibt, wird billig belohnt.

David Stiailsi.
'April 13, nzz?

Wohlfeiler als jemals!
Bücher, Tchreibmatcriaie», tt.

Unterzeichnete ergreifen diese Gelegenheit
ihre Freunde, Kunden und das Publikum
überhaupt zu benachrichtigen, daß sie soeben
von Neuyork »nd Philadelphia, mit einer
großen Auswahl«!
Bücher, Landkarten, alle Arten Papier, >
und überhaupt allen in ibr Fach einschlagen-
der Artikel zurückgekehrt sind, welche in Zu- >
sah zu ihrem vorigen Stock nun ein schönes i
uud vollständiges Assortemcut ausmacht, und!
welches alles sie, da sie an vorlkcilhafien.
Bedingungen eingekauft haben, weit billiger'
als je hieziivor an ihrem alten Standplätze
in der Hamilton-Straße, unterhalb H.igen-
bucli'S (Hastkause, zu verkaufen im Stande >
sind. Ein VerzeiÄiniß aller Bücher ic. hier >
folgen zu laßen, hält man für überflüßig, in-
dem dies den Raum einer Zeitung nur un-
nütz eingenommen wäre, sondern man glaubt
eS binlänglich zu sein, »ur kurz zu melden,
daß ihr Stockaus
Allen Arten Deutschen und Englischen

Religiösen«. Sonntags-Schul' und
Schüt-Vücher, für welche i» dieser
Gegend nachgefragt wird, bestellt.
Ferner: ?Begreift dieselbe auch alle

verlangte Arten Papicr, Landkarten, und
kurz alle Artikel die gewöhnlich i» einem sol-
chen Laden anzutreffen sind, in sich. Man
rufe gefälligst an, und urtheile für sich selbst,
denn die Waaren werden alle willig und lin-
entgeldlich gezeigt.

Sie sind dankbar für die bisher unerwar-
tet liberale Unterstützung, und bitten um ei-
ne Fortdauer ihres Theils der Gunst des
Publikums, derer sie sich durch pünkiliche Be-
dienung ihrer Geschäfte und billige Preise,
immerhin würdig zu macheu suchen werden

N. Guth und Co.
Allentann, April20.

Mchard R. Levers,
Cadiuemiachcr iu der Stadt Allentaun

-

! Bittet ehrerbietigst um Erlaubniß seine
Freunde und daS Publikum überhaupt zu be-

! nachrichtigen, daß er alle Arten Hausge-
räth e, als :

Secretairs, Bureaus, Tische, Stands,
Bettstellen:c.

zum Verkauf auf Hand hat, welche er alle an
den allerniedrigstcn Preisten abfctze» wird.?
Er verfertigt auch auf Bestellung alle Arte»

.in dies Fach einschlagender Anikel anf die
kürzeste Nachricht. Er hat ebenfalls dieses
Frühjahr das K u t 112 ch e n m a ck e r-G e
fchäft begonnen, und hat nun auf Hand

! Nockaivau- und Aork-Wageu.
> Darunter befinde» sich drei vortreffliche

und sehr schön verfertigte Reckaways, welche
er an von 60 bis Nil Thaler abfetzen wird.?
Wägen mit Eoncäve und ?)ork BodieS ver-
kauft er a» von «<1 bis INt) Thaler. Solche
die ein Fuhrwesen dieser Art zn kaufen ge>
denken, werden wohl thun bei ihm anzuspre-
chen, indem er willig ist wo.'ilfeil zu verkau-
fen.

! Er steht für alle Arbeiten die feine Werk
stätte verlassen gut, und hofft dadurch, daß
er wohlfeil verkaufen wird, seinen Antheil
der cffentliche» Kundschaft zu erkalten.

Richard N. Levers.
! April 20- ngbv

Zohn B. Cox,
Zahnarzt in der Stadt Allentaun.

Sehemals vo» Eolumbia Eauniy )

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen
Freunden u einem geehrte» Publikum nber-
hanpt die Anzeige zu machen, daß er sich nun
entschlossen hat Allentauu zu seinem Wohn-
ort zu machen, und für de» Endzweck Allen,
die feiner Dienste, als Zahnarzt, bedürfen,
eine Stube auf der südliche» Seile der Ha-
milton - Straße, einige Thüre» östlich vo»
dem Buchstohr des R. Guth und So, und
zwar diejenige die jetzt von John T. Match
eit als Schneider - Werkstätte benutzt wird,
genommen hat, allwo es ihn nun jederzeit
freue» wird recht viele Kunden anruft» zn
sehen. Er ist willens daß seine Arbeiten fnr
sich selbst sprechen sollen ; fühlt aber versich-
ert daß er alle Anrufende völlig befriedigen

so l'offt'er
des Publikums.

Auf Verlange» wird er sich auch dazu ver.
stehen, irstcndwo in der Stadt auf Geschäf-
ten in seinem Fache, anzurufen.

John B. Cor.
Allentaun, April20. nqZm

A ch t n n g !
Weissenburg Reifel Rangers!
»I Ihr habt Euch in voller Uniform

«I zur Parade zu versa.vmrln, Sam-
stagS den lste» Mai, um l<l Uhr

AL Vormittags, am Gastbause von Fe.»?> lir Dornbläser, i» Weisseiibnrg
l? Pünkiliche Beiwoknung wird erwar-

tet. Anf Befehl deS EapirainS.

S. Grunewald, 5?. S.
2),

Ein fernerer Beweiß
Daß der Grundsatz eine Krankheit zu ku- >

riren darin besteh», daß man den Körper rei-
ma» und lävter», milden Gesetzen welche die
animalische Oekonomir leiie»,vottko,ncn über-
einstimmt ; und wenn es gehörig ausgeführt
wird, durch den Gebranch von Wrigkt'S In- !
dianischen Vegetabilischen Pillen, gewiß die
Abschaffung einer Krankheit herbeiführen j
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per'
souen von hohem Rufe in Neuyork an, die
neulich von den hartnäcksten Beschwerden ge-
heilt worden sind, durch den blosen Gebrauch .
von Wright's li,dianischen Vegetabilischen
Pillen des N. Amerikanischen Gesundhrits-
Zolleginms.
Ccrtifikaten von Kuren.

Aus Jamaica, Long Island.
Doctor Wm. Wright:-Mein Herr,?Mit

! großem Vergnügen kann ich Sie benachrich«
! tigen, daß ich vollkommen von DySpepsia,
! von fünf Jahren Dauer, geheilt worden bin,
dnrch den Gebrauch von ihren Jndiau Vege«
table Pillen.

Vorhergehends ich ihre berühmte Medizin
gebraucht, war ich unter der Aufsicht verschie-
dener Aerzten, »nd wendete allerlei Mittel

! an, aber ohne Erfolg. Nachdem ich eine 25
! EentS Bor von ihren Pillen gebraumt batte,
! erfuhr ich solchen Nutzen, daß ich mich ent-

schloß dieselbe fortan z» gebrauchen, nach ih»
! rer Anweißung, welche ich froh diu zu mel,

I den, eine vollkommene Heilung herbessührle.
In Dankbarkeit gegen Sie nnd für den gro-

! Ben Nutzen den ich empfangen, nnd ebenfalls
in der Hoffnung daß andere ähnlich Leiden-
de» angetrieben «Verden mögen ein Versuch
vo» ihrer ausserordentlichen Medizin zu ma-
chen, nberschicke ich ihnen diese Angabe, die
sie mit dem Namen bekanntmachen können,
falls sie eS für schicklich befinden.

Der Ihrige, G. E. B t a ck.

Ans der Stadt Neu?lork.
Dr. Wm. Wright :-Mkin Herr, ?Auf ihr

Anrathen, machte ich vor einiger Zeit zurück
einen Versuch vo» Wright'S Judian Vegeta»
bcln Pille» des Nord Amcrik. Mesundheitö-
Eolleginms, und behaupte gewissenhaft, daß,
um das Blut zu re.'nigcu und das System zu
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutzen erhielt als von einiger andern Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ich bin, mein Herr, mit vielem Dank, ihr
uulerthänigster Diener, EM. Tat e,

No. Vi) HammerSly St Neuyork.

Aus Warwarsina, Neuyork.
Mein Herr-Jch war feit einigen Jahren

l mit innerlicher Schwäche behaftet, begleitet
zn Zeiten mit Schmerzen in der Seite und
andern schmerzhafte» Anfallen. Nachdem
ich verschiedene Medizinen ohne Erfolg ge-
braucht hatte, überredete mich ein Freund
ein Versuch von Dr. Wright'S Jndian Vege-

' tabili'schen Pillen zn machen welche ich bereit
' bin zn sagen, meine Krankheit anf wnnder-

° bare Weise gelindert haben. Ich habe die
Medizin bereits nur eine knrze Zeit gebrauch»,
und habe kein Zweifel, daß. durch Anhaltsam-

' keir des Gebrauchs nach ihren Vorschriften,
ich balde gänzlich hergestellt fein werde. Ich

'! empfehle bereitwilligbesagte Pillen alle» ähn-
' j lich behaftete» Personen, mit dem Glauben,
' daß das nämliche Resultat ihrem Gebrauch

'' > folgen »verde. Der Ihrige,
H e n r y A, F o o t e,

Warwarsing. Ulster Eo Neuyork.
Agenten für Lecha Cauntt).

Renken Gull', n. Eo., Allentaun,
Peter Miller, SägerSville,
Samuel Eamp, Neu Tripoli,

-! H. S. lßetz, Steittsville,
-! Jonas Haas, Lynnville,
' j Ephraim Trorell, Fogelsville,
-! Wm. Kern, L-Ker Maciignie,

> l Meitzler u. Erdman,
- B. Aodder, Trerlertann,

Aaron Erdman, MillerStann,
Renken Faust, Emaiis,

z Ckarles Witman, Saucon Valley,

l Wm. Frey, uud Co, Coopersburg,
j Levi Knerr, ElauSville,

Ludwig und Weaver, Macnnaie Square,
j EkarleS Hille! und Co ,S. Wheithall,

' i Charles Niller, NittcrSville,
John Harmony, Jacksonville,
Levi Kisiler, Lyn» Taunschip,
Nathan German, Germansville,
I. und P. Groß, Schnecksville,

i Balliet und Levan, Rord Wheithall,
John H. Kaiil, do do

j Howell «nd M'Kee, Siegfried« Brücke,
P. u I Laubach, Laubachsville,
Nathan Fegely, Craneville,
E Hiitel nnd Comp, Süd-Wkeirhall.?
Die Populäritäl von Wrigh»s Pilleii hat

eine Anzahl Mrundfatzlose Menschen auf ten
! Gedanken gehracht, dieselbe nachznsälschen,

und souii/ abgesehen von dem Wohle der Ge«
> suiidkrik ihrer gedenken sie sich

ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
. bei vorzubeugen, habe» wir neue LäbelS er«
, kalte», worauf der Name von Wm. Wright

mit der Feder geschrieben gesunden wird, und
! zwar auf dem Deckel der Bor.?Keine aude«
>! re sind ächt.

Halle» eS im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nicht der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Deckel
der Bar steht.

Offices zum Verkauf dieser Pillen sind No.
16» Race Straße, Philadelphia ; 198 Tre«
mo»» Straße, Boston, und 288 Greenwich
Straße, N. Aork.

l nqlJ

Achtung:
Mlllerstaun Cavalleristeu?

Ihr hab» Euch
/»« völlig eqiiipirt

i"r Parade zn
L.. versasiieln, auf

Samstags den

MM "''"ligs, au dem
Hause von Ja-
codFischer,
inTrerlerstaun,
um Euch in den

Waffen zn üben. Pünktliche Beiwohnung
ist erwarte». Auf Befehl de« Eapitain«.

Joseph Gaumer, O. S.
April 21.


